
Eichamtstraße 2a 
Neues Niedrig-

energie-Wohnhaus. 

Gänserndorf: Zwei neue Wohnprojekte der AC Wohnen Nahe dem Wiener Haupt-
bahnhof entsteht ein Wohn-
projekt für Menschen in ver-
schiedenen Lebenslagen.

Klares Profil. Das Öster­
reichische Siedlungswerk 
(ÖSW) gewann den von 
den ÖBB und der Stadt 
Wien ausgelobten Wett­
bewerb für das Wohnquar­
tier Neues Landgut, Bau­
platz D12 – zwischen Ei­
senbahngelände und Land­
gutgasse. „Dieses Projekt 
verbindet die  wesentlichen 
Elemente unserer Unter­
nehmensphilosophie auf 

zeitgemäße Weise: ein ur­
banes Quartier mit hoher 
Lebensqualität, das im Sin­
ne der sozialen Nachhal­
tigkeit ein Zusammenle­
ben fördert und auf indivi­
duelle Bedürfnisse der Be­
wohner eingeht – und da­
bei besonders ressourcen­
schonend zu realisieren 
ist“, betont Michael Pech, 
GD der ÖSW­Gruppe. Das 
Projekt besteht aus vier un­
terschiedlich hohen Bau­
körpern. Prägnant ist der 
im Westen mit 35 Metern 
Höhe.

hat soeben begonnen. 
Noch elf Traumwohnun­
gen sind in der Eichamt­
straße 2a mit einer Wohn­
fläche von 53 bis 115 m² zu 
haben. www.ac-wohnen.at

ÖSW gewinnt Bauträgerwettbewerb

Leistbare Wohnungen am 
Areal »Neues Landgut«
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ar Alles auf Schiene
Vzbgm. Kathrin Gaál und 

ÖSW-GD Michael Pech 
am Bauplatz D12 nahe 

dem Hauptbahnhof.

Pernitz: Gleichenfeier
In der Raimundgasse 9 errich-
tet die Niederösterreichische 
Gemeinnützige Bau- und Sied-
lungsgenossenschaft 36 Woh-
nungen in Miete mit Kaufrecht. Die Bauträger feierten 
mit LAbg. Franz Dinhobl (2. v. l.) die Dachgleiche.

Riha feiert 
Jubiläum

Denkmalgeschützte und 
renovierungsbedürftige 
Häuser sind seit mittler-
weile 10 Jahren die Leiden-
schaft der Gebrüder Riha.

Entwicklung. Über 230 
Gratulanten kamen zum 
Firmenfest der beiden 
 Gesellschaften Gebrüder 
Riha GmbH und GR Real 
GmbH. Begonnen hatte 
alles mit einem kleinen 
Lager in Ebreichsdorf. 
Heute beschäftigt das Un­
ternehmen 18 Mitarbei­
ter. Gefeiert wurde das 
 Jubiläum unter Einhal­
tung der 3­G­Regeln in 
der ehemaligen Johann­
Strauß­Residenz in der 
Badener Frauengasse.

Bernhard (l.) und Clemens Ri-
ha (r.) mit ihren Prokuristen.
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Strassergasse mit Balkonen.


